
Diese Woche in St. Afra 

Sonntag, 10.3.     Vierter Fastensonntag (Lætare) 
 8.30            Hl. Messe 
10.00            Rosenkranz 
10.30            Hochamt* 
18.00            Hl. Messe 
Montag, 11.3.     Montag nach dem 4. Fastensonntag 
 16.00 Kirche zur stillen Andacht geöffnet

17.30            Rosenkranz 
18.00            Hl. Messe* auf Meinung

Dienstag, 12.3.     Dienstag nach dem 4. Fastensonntag 
 16.00 Kirche zur stillen Andacht geöffnet

17.30            Rosenkranz 
18.00            Hl. Messe* f. verst. Severin Dybnicki 

Mittwoch, 13.3.    Mittwoch nach dem 4. Fastensonntag
 16.00 Kirche zur stillen Andacht geöffnet

17.30            Rosenkranz 
18.00            Hl. Messe* f. lebende und verst. Wohltäter des Instituts

Donnerstag, 14.3.  Donnerstag nach dem 4. Fastensonntag 
 16.00 Kirche zur stillen Andacht geöffnet

17.30            Rosenkranz 
18.00            Hl. Messe f. verst. Dr. Klaus Guszewski,

anschl. Aussetzung des Allerheiligsten* 
19.45             sakramentaler Segen 
Freitag, 15.3.      Freitag nach dem 4. Fastensonntag

15.00            Aussetzung - Barmherzigkeitsrosenkranz zu jeder Stunde* 
17.00            sakramentaler Segen 
17.15            Kreuzweg (keine Beichtgelegenheit!) 
18.00            Hl. Messe f. verst. Severin Dybnicki 

20.00            Passionskonzert „Le Chemin de la Croix – Der Kreuzweg“ 
                von Marcel Dupré, op. 29 
Samstag, 16.3.     Samstag nach dem 4. Fastensonntag 

08.30            Rosenkranz 
09.00            Hl. Messe* auf Meinung

Vorschau auf die nächste Woche:

Sonntag, 17.3.     Passionssonntag (Judica) 
 8.30            Hl. Messe 
10.00            Rosenkranz 
10.30            Hochamt* 
anschl.           Erstkommunionunterricht 
18.00            Hl. Messe 
Dienstag, 19.3.     Hl. Joseph, Bräutigam der allersel. Jungfrau Maria, 

                Patron der hl. Kirche 

18.00            Hochamt*

 Bitte denken Sie bei Ihrem Fastenopfer an Ihr Institut St. Philipp Neri. 
Denn: Ohne Ihre Hilfe brennt keine Kerze – ohne Ihre Hilfe geht es nicht.

 Der Osterputz rückt näher: Wir suchen noch dringend Helfer für die Reinigung der Kirche 
am Montag, dem 25. März 2024 ab 9.00 Uhr! 

http://www.institut-philipp-neri.de/material/der_kreuzweg_2024.pdf
http://www.institut-philipp-neri.de/kalender_03_19.html


 Beichtgelegenheit vor den hll. Messen und nach Absprache (Tel. 030/20606680). 

 Empfang der österlichen Sakramente: Christus hat Seiner Kirche den Dienst der Versöh-
nung anvertraut. Deswegen bestimmt die kirchliche Bußordnung: Jeder Gläubige ist ver-
pflichtet, wenigstens einmal im Jahr, nämlich während der österlichen Zeit (Aschermitt-
woch bis Pfingstsonntag), die hl. Kommunion zu empfangen (CIC, Can. 920). Jeder Gläu-
bige muß nach Erreichung des Unterscheidungsalters seine schweren Sünden wenigstens 
einmal im Jahr in der Beichte bekennen (CIC, Can. 989). Darum: „Laßt euch mit Gott ver-

söhnen!“ (2 Kor. 5, 20) 

 * Am Montag, dem 19. Februar begann, als Vorbereitung auf das Fest des Bräutigams der 
allerseligsten Jungfrau Maria, die 30-tägige Josephsandacht in den Anliegen des Instituts. 
Sie wird jeweils nach den hll. Messen bzw. nach der Komplet gehalten. Am Freitag wird 
diese Andacht bereits nach 16 Uhr begangen. 

 Wir brauchen Helfer für eine würdige Feier der Liturgie: 
o Herren, die an einer Mitwirkung in der Schola Interesse haben, sind gebeten, sich 

an Herrn Wilfert, Tel. 0176/96007430, zu wenden. Sie müssen noch nicht vorher in ei-
ner Schola gesungen haben! 

o Besonders für die Werktage werden auch noch weitere Ministranten gesucht. In-
teressenten mögen sich bitte nach den hll. Messen in der Sakristei melden. 

 Wußten Sie schon, daß das Institut St. Philipp Neri ausschließlich von den Spenden der 
Gläubigen lebt? Es wäre schön, wenn Sie helfen könnten – am besten mit einem regelmä-
ßigen monatlichen Betrag. Teilen Sie uns für die Spendenquittung bitte Ihre Anschrift mit, 
denn die Bank gibt diese nicht automatisch weiter. 

 Wenn Sie an Themen rund um das Institut interessiert sind und auf dem laufenden bleiben 
wollen, dann ist unser kostenloser Newsletter, den wir in unregelmäßigen Abständen 
versenden, genau das Richtige für Sie. Über unsere Webseite (www.institut-philipp-neri.de) 
können Sie sich hierzu anmelden. 

Institut St. Philipp Neri 
St. Afra-Stift 
Graunstraße 31 
13355 Berlin 

S+U-Bahn 
U 8 
Bus 247 

Gesundbrunnen 
Voltastraße 
Gleimstraße 

Internet: http://www.institut-philipp-neri.de/ 
info@institut-philipp-neri.de 



PASSIONSKONZERT

LE CHEMIN DE LA CROIX 
(DER KREUZWEG) 

von 

Marcel Dupré 

op. 29 

Freitag, 15. März 2024, 20 Uhr 

Orgel: 

Jonas Schauer 

St. Afra, Graunstr. 31, 13355 Berlin  �  Bhf. Gesundbrunnen 

Eintritt frei  �  www.institut-philipp-neri.de 

Das Werk entstand spontan während einer Improvisation zu 

Paul Claudels Dichtung „Chemin de la Croix“. Die Aufführung 

fand 1931 im Konservatorium in Brüssel statt. Dupré nutzte 

Leitmotive und griff auf die Symbolsprache von J. S. Bach zu-

rück, um das Geschehen und die Stimmung beim Leidensweg 

Jesu musikalisch und lautmalerisch zu vermitteln. 



Gründonnerstag

28. März 2024, 8.30 Uhr

Gregorianik 

Karfreitag

29. März 2024, 8.30 Uhr

Gregorianik 

Karsamstag

30. März 2024, 8.30 Uhr

Gregorianik, 

Tomás Luis de Victoria: 

O vos omnes, Incipit u.a.,

Gregorio Allegri: Miserere

OFFICIUM
TENEBRAE



Das Institut St. Philipp 
Neri und die Schola Grego-
riana unter Leitung von Jo-
nas Wilfert laden von Grün-
donnerstag bis Karsamstag 
zu den Karmetten ein. 

Die Karmetten sind das 
besondere Nachtgebet der 
Kirche in der Karwoche. 

Unter anderem werden 
am Samstag „O vos omnes“ 
und „Incipit“ von Tomás 
Luis de Victoria sowie das 
„Miserere“ von Gregorio Al-
legri erklingen. Letzteres 
ist durch die Legende un-
sterblich geworden, Wolf-
gang Amadeus Mozart habe 
es, nachdem er es in der 
Sixtinischen Kapelle gehört 
hatte, aus dem Gedächtnis 
niedergeschrieben. 

Der Name Tenebrae (von 
lat. „Dunkelheit“, wörtlich 
„Schatten“) ergab sich aus 
dem Anfang des fünften 
Responsoriums des Kar-
freitags: „Tenebrae factae 
sunt, dum crucifixissent 
Jesum Judaei“ („Finsternis 
entstand, als die Juden Je-
sus kreuzigten“). 

Die Feier findet in der 
dunklen, schmucklosen Kir-
che statt, um die Todes-
angst Jesu am Ölberg 
nachempfinden und das Ge-
schehen der Passion reflek-
tieren zu können. 

St. Afra
Graunstr. 31
13355 Berlin

Bhf. Gesundbrunnen
www.institut-philipp-neri.de


